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Forschungsbericht der Gruppe 2 -
H.-H.-Meyer Allee und Schwachhauser Heerstraße

An der Gruppe 2 waren als Schüler beteiligt: 
Nils, Amelie, Samira, Christin, Rifat, Paul, Paolo.

Sie wurde begleitet von Nicole Wiedemann (SpielLand-
schaftStadt).

Spielplatz Schwachhauser Heerstr. 
/ Nähe Friedhofstraße, Rutsche, 
Wippe, (8)

Schaukel kaputt (8)

Paolos Garten: der Garten ist schön, 
weil man ganz viele Sachen machen 
kann (2)

Spielplatz Ulrichstraße, Schaukeln, 
Wippe, Fußballplatz (3)

Häuserwiese Wätjenstraße, 
Seilspringen, Fußballspielen, im Sand 
spielen, Handstand machen, (4) 

strenge Nachbarn  (4) 

ohne Fotos: 

Klattenweg: Wiese zwischen 
Wohnblocks,  Fußball, Seilspringen 
(1) 

Hinterhof Eckgrundstück 
Wätjenstraße / H.-H. -Meyer-Allee :  
Fußball, Rodeln, Drachensteigen, 
Seilspringen, Klettern, 
Geheimversteck, Geheimwege, Filme 
drehen, 
gute Wegeabkürzungen durch Häuser

Garagenhof Wätjenstraße: man kann 
gut drauf klettern (5),

strenge Nachbarn (5) 

Ausschnitt aus dem Forschungsbericht der Gruppe 2
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Forschungsbericht der Gruppe 3 -
Schwachhauser Ring und Wachmanstraße

An der Gruppe 1 waren als Schüler beteiligt: 
Zora, Tiron, Daria, Leonie, Leona, Lea, Maxi, Sam.

Sie wurde begleitet von Jürgen Brodbeck (SpielLand-
schaftStadt).

Kreuzung Hans-Thoma-Straße: 
gefährlich, Zebrastreifen fehlt (11)

Spielen auf der Hans-Thoma-Straße 
(6)

Spielen Vorgarten Brahmsstraße (8)

Buschhöhle H.-H.-Meier-Allee Ecke /
Schwachhauser Ring (2)

Rutschbahn Garagenhof 
H.-H.- Meyer-Allee (1)

Gute Wegeverbindung; 
Fußweg Wyckstraße

Spielen Garagenhof Georg-Gröning-
Straße (9)

Spielen Vorgarten  und Gehweg 
Wachmannstraße (4)

Spielen in der Fitgerstraße (10)

BMX Fahren auf dem Benqueplatz  
(7)

ohne Fotos: Richard-Strauß-Platz 
(3)

Gustav Pauli Spielplatz (5)

Gruppe 3 und Forschungsbericht der 
Gruppe 3
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Streifzugworkshop 
Waldorfschule

Am Mittwoch, den 24. Februar 2010 wurde von 8 bis 
12 Uhr der Streifzugworkshop mit der vierten Klasse der 
Waldorfschule durchgeführt. Es waren 36 Kinder beteiligt

Die direkte Wohnumgebung von 1/3 der Kindern konnte 
im Streifzug besucht werden. Die anderen Kinder wohn-
ten zu weit von der Schule entfernt.

Da der Streifzugworkshop bei Winterwetter stattfand, wa-
ren die Themen der Kinder von Schnee und Eis geprägt. 
Am Tag des Streifzugs war es sehr nasskalt. Eine weitere 
Besonderheit dieser Schule war es, daß zwei Drittel der 
Kinder nicht im Stadtteil wohnen. So kannten sich die 
Mehrzahl der Kinder nicht im Stadtteil aus!

Vorstellen der Gruppenergebnisse

Negative Kritik:

- Verlust einer ‚wilden‘ Fläche in der Senator-Horn Straße 
durch Neubebauung,

- Hundedreck

- auf manchen Spielplätzen zu wenig Spielgeräte

Gute Orte und Strukturen:

- als gute Spielplätze wurde ausdrücklich der Spielplatz an 
der Gete genannt, da er ein gutes Angebot an Spielgeräten 
hat

- kleinere Spielräume wurden positiv bewertet meist weil 
man darauf Fußballspielen kann, die Wiese in der Dijon-
straße, der Richard-Strauß-Platz, der Gustav-Pauli-Platz, 
der Kastanienplatz, der Emmaplatz und eine kleine Grün-
fläche in der Mommsenstraße

- Privatgärten

- Bäume zum Klettern und Schwingen

Zusammenfassung des Streifzugworkshops in den Ortsteilen Schwachhausen, Riensberg und Gete
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Forschungsbericht der Gruppe 1 
zwischen Kurfürstenallee und Schwachhauser 
Heerstraße

An der Gruppe 1 waren als Schüler beteiligt: 
Matten, Crispin, Johanna, Anna, Anne, Moritz, Theo, 
Ole, Kolja, Linn, Malina, Amy

Sie wurde begleitet von Serpil Arabaci und Nicole Wiede-
mann (SpielLandschaftStadtd).

Ausschnitt aus dem Forschungsbericht der Gruppe 1

Mommsenstraße: gut Fußball spielen 
(3)

Spielplatz An der Gete: groß, viele 
Geräte, im Winter Schlittenfahren 
(4)

ohne Fotos:

Schulhof der Waldorfschule: groß, 
Sportplatz, viel Spielen 

Erst ab 6. Klasse darf man Hockey-, 
Basketball- und Fußballspielen und 
um die Schule gehen, (1)

Kastanienplatz: Drehscheibe, da kann 
man gut spielen (5)

Wiese Dijonstraße: schön rutschig, 
da kann man gut Fußball  spielen 
(2)

Gruppe 1
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Forschungsbericht der Gruppe 2 -
zwischen Wachmannstraße und Kurfürstenallee

An der Gruppe 2 waren als Schüler beteiligt: 
Fabius, Hinrike, Manuel, Carolion, Theresa, Per, Lennard, 
Frithjof, Mirjam, Silvia, Emma, Tammo.

Sie wurde begleitet von Erika Brodbeck und Sarah Taepke 
(SpielLandschaftStadt).

Gustav-Pauli-Platz: viele Bäume, 
Tischtennis, Bänke, Fußball (3)

Richard-Strauß-Platz: Drehscheibe, 
Fußball, Eisfläche,(2) 

wenig Spielgeräte 

Wiese Dijonstraße: Fußballspielen (1)

Hundehaufen

Schöner großer Garten (4) Benqueplatz: Rollerfahren und 
Inliner fahren (5)

Gruppe 2 

Ausschnitt aus dem Forschungsbericht der Gruppe 2
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Forschungsbericht der Gruppe 3 -Riensberg

An der Gruppe 3 waren als Schüler beteiligt: 
Quentin, Gabriel, Mila, Tjorven, Josefine, Nanna, Rijka, 
Cara, Vivian, Shannon, Lennart, Sammy.

Sie wurde begleitet von Jürgen Brodbeck (SpielLand-
schaftStadt)  und Jacqueline van Wijk (Klassenlehererin).

Richard-Strauß-Platz: Fußball 
spielen, im Winter auf dem Eis 
rutschen, , Karussell fahren und 
Tischtennis spielen (2)

Senator Cäsar 
Straße: Privatgarten, 
Baumhaus (4)

Wiese Dijonstraße, Fußball, 
Weihnachtsbäume (1)

Wendeplatz Senator-Cäsar-Str. 11/13: Baum schwingen, 
Baumklettern, auf der Straßen spielen, Höhle bauen (3)

Senator Horn Straße, ehemaliges 
verlassenes Grundstück ist jetzt 
bewohnt (1)

Emmaplatz: Karussell, Reiterstatue, 
Eislauf mit Hunden spielen (5)

Platz liegt an der Straße, Autos (2)

1

2

3
45

1

2

Gruppe 3 und Ausschnitt aus dem 
Forschungsbericht der Gruppe 3
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Zusammenfassung aller fünf Streifzüge

Gute Orte (Mehrfachnennungen)

Garagenhöfe und -einfahrten (10 Nennungen) 
im Privatgarten (7) 
auf Rasenflächen zwischen Wohnblocks (7) 
Schleichwege zwischen Häusern (7) 
Zäune, Mäuerchen zum Balancieren (7) 
Spielen auf der Straße (6) 
Spielplatz an der Gete (4) 
Wendeplätze (4) 
Richard-Strauß-Platz (4) 
Vor dem Haus / Vorgarten / Gehweg (3) 
Wiese Dijonstraße (3) 
Kirchplatz / Parkplatz (2) 
Spielplatz Kastanienplatz (2) 
Spielplatz Schenkendorfwiese (2) 
Gustav-Pauli-Platz (2) 
Hausnahe Spielplätze (2) 
Büsche / Höhlen (2) 
Kletterbäume (2)

Schlechte Orte (Mehrfachnennungen) 
keine Ampel / zu kurze Ampelphase / zu viele 
Autos (16) 
Müll und Hundekot (6) 
Neubau / geplante Bebauung / verlorene Brachen (4) 
Meckernde Nachbarn (4) 
Graffiti (2) 
Lärm (2) 
Fußballplätze schlammig (2)


